
Fußball
Hallenkreismeisterschaft
E-Junioren, Zwischenrunde 2
1. Königswalde/B. 11:1 Tore/15 Pkt., 2. Groß-
rückerswalde 6:4/8, 3. Drebach-Falkenbach
12:11/7, 4. Gebirge-Gelobtland 9:9/6, 5. Zöb-
litz-Pobershau 6:11/4, 6. Bernsbach 8:15/1
E-Junioren, Zwischenrunde 3
1. Stollberg 12:3/13, 2. Thalheim 17:5/12,
3. Jahnsdorf/Burkhard. 8:7/7, 4. Ehrenfrie-
dersdorf 6:11/6, 5. Witzschdorf/Go./Grün.
9:16/3, 6. Neundorf-W./Zschopautal 2:12/3
D-Junioren, Vorrunde 3
1. Geyer 12:7/11, 2. Ehrenfriedersdorf 8:6/
10, 3. Schwarzenberg 10:4/9, 4. Tannenberg
9:7/7, 5. Buchholz 9:10/6, 6. Raschau-Mar-
kersbach 4:18/0
D-Junioren, Vorrunde 4
1. Grünhain-Beierfeld 16:5/12, 2. Neudorf
19:10/9, 3. Königswalde/B. 7:9/3, 4. Breiten-
brunn 4:12/3, 5. Crottendorf 4:14/3
C-Junioren, Vorrunde 2
1. Zwönitz 11:2/13, 2. Dittmannsd.-W. 12:7/
8, 3. Thalheim/Dorfch./Horm. 4:3/8, 4. Leuk-
ersdorf 4:5/5, 5. Auerbach-H. 4:8/4, 6. Eh-
renfriedersdorf 2:12/3
C-Junioren, Vorrunde 4
1. Mildenau 8:2/10/10, 2. Gelenau 7:5/7,
3. Bärenstein/K. 11:6/5, 4. Thum 6:9/3,
5. Buchholz 4:10/3
C-Junioren, Vorrunde 5
1. Zschopau-Krumh./Witzschd. 6:4/6, 2. Crot-
tendorf 6:5/6, 3. Großrückerswalde/W. 6:5/4,
4. Schwarzenb. 2:6/1, 5. Breitenbrunn (n. a.)

Finale Hallenkreismeisterschaft Damen
Gruppe 1: 1. Mitteld./E’dorf 14:0/12, 2. Zwö-
nitz/Affalter 7:5/9, 3. Gebirge/Gelobtl. 3:7/4,
4. Lauterbach 3:8/4, 5. Schlettau 0:7/0
Gruppe 2: 1. Lugau 6:0/9, 2. Venusberg 3:3/
4, 3. Dittmannsdorf-W. 3:3/4, 4. Herold II
0:6/0, Olbernhau nicht angetreten
Halbfinals: Mitteld./E’dorf - Venusberg 2:0;
Lugau - Zwönitz/A. 0:1; Platz 9: Schlettau
um Platz 7 (9 m): Lauterbach- Herold II 4:3
um Platz 5 (9 m): Gebirge gg. Dittm. 4:3
um Platz 3: Lugau gg. Venusb. 4:1
Finale: Mitteld./E’dorf - Zwönitz/A. n.N. 5:3
Beste Torschützin: Anja Kirsten (SpG Mittel-/
E’dorf), 7 Tore
Allstar-Team: Monika Nicolai (Tor); Bianka
Berger (beide Lugau), Anne Schmidt (Venus-
berg), Katharina Hilbig (Zwönitz/Affalter), An-
ja Kirsten (Mitteld./E’dorf)

Kegeln
Bezirksklasse Damen in Ehrenfriedersdorf
1.  SV Fortschritt Glauchau 2033
2.  BSC Motor Rochlitz 2013
3.  Hirschfelder SV 1988
4.  Meeraner KSV 2010 1978
5.  BSV Ehrenfriedersdorf 1976
6.  SV Schönberg 1908
Ehrenfriedersdorf: Walther 425, Ullmann 408,
Näfe 362, Jany 382, Hofmann 399
Bezirksklasse Senioren in Cranzahl
1.  SV Bärenstein  (Bahnrekord) 2217
2.  SKV Zwönitz 1908 2187
3.  Grünhainer KSV 2057
4.  KV Bl.-W. Lumpen 1896 Cranzahl 2048
5.  SV M’tal Raschau-Markersbach 2042
6.  KSV Lengefeld/E. 2019
Bärenstein: Graul 461, Schmiedel 437, Ham-
mer 445, Oßmann 451, Bartl 423
Cranzahl : Löser 393, Strasdat 436, Ulbrich
416, Römer 389, Otto 414
1. Kreisklasse Herren, 7. Runde Annaberg
1.  KV Blau-Weiß Cranzahl II 2455
2.  KSV 97 Gelenau II 2439
3.  KSV Gut Holz Thum 2426
4.  KSV Saxonia Annaberg II 2420
5.  Oberwiesenthaler SV 1990 2404
6.  BSV Ehrenfriedersdorf 2399
7.  KSV Harmonie Annaberg 2369
8.  TSV Geyer III 2.256
Top 6 des Tages: Peter (Harmonie) 440, Ra-
benstein (Oberwiesenthal) 437, Fiedler (Cran-
zahl) 432, Kannegießer (Saxonia) 427, Wolf
(E’dorf) 426, Hübner (Harmonie) 425
Gesamt nach 7 Turnieren:
1.  KSV Cranzahl II (2.) 45,0 - 17.182
2.  KSV Gut Holz Thum (1.) 43,0 - 17.346
3.  TSV Geyer III (3.) 37,0 - 16.807
4.  BSV Ehrenfriedersdorf (4.) 34,0 - 16.836
5.  KSV 97 Gelenau II (5.) 28,0 - 16.581
6.  KSV Saxonia Annaberg II (6.) 24,0 - 16.689
7.  KSV Harmonie Annaberg (7.) 21,0 - 16.459
8.  Oberwiesenthaler SV (8.) 20,0 - 16.371
2. Kreisklasse Herren, 7. Runde Bärenstein
1.  KV Schieb du se Tannenberg 1576
2.  KSV Grün-Weiß 1954 Annaberg 1565
3.  ESV Buchholz 1540
4.  KSV 97 Gelenau III 1538
5.  TSG Sehma II 1537
6.  KSV Saxonia Annaberg III 1497
7.  SV Pöhlatal Königswalde II 1454
Top 4 des Tages: Otto (Grün-Weiß) 439, Heß
427, Geisler (beide Tannenberg) 414, Schulze
(Grün-Weiß) 410
Endstand Mannschaften nach 7 Turnieren:
1.  KV Tannenberg (1.)  40,0 - 9745
2.  TSG Sehma II (3.) 26,0 - 9420
3.  Pöhlatal Königswalde II (2.)  24,0 - 9380
4.  KSV 97 Gelenau III (4.)  24,0 - 9274
5.  ESV Buchholz (5.)  23,0 - 9287
6.  KSV Grün-Weiß Annaberg (6.)  19,0 - 9185
7.  KSV Saxonia Annaberg III (7.)  12,0 - 8925
Endstand Einzelwertung:
1.  Sören Geisler (Tannenberg) 24,17 Punkte
2.  Hendrik Heß (Tannenberg)  23,90 Punkte
3. Reiner Klemm (Buchholz) 23,50 Punkte

Schach
2. Landesklasse
Glauchauer SC - Ehrenfriedersdorf 3,5 : 4,5
Bezirksliga
SC Annaberg-B. - Reichenbrand 2 4,0 : 4,0
SV Cranzahl - Saxonia Bernsbach 4,0 : 4,0
1. Bezirksklasse
Elektronik Gornsdorf - SV Gelenau 4,0 : 4,0

Radsport
Bioracer Cross Challenge
Gesamt nach 7 Läufen – RSV Venusberg
U 11: 2. Loraine Gellner, 12. Gianna Schmie-
der, 23. Luke Richter
U 13: 2. Moritz Kretschy, 4. Giovanni Schmie-
der, 21. Kim Richter, 33. Lion Eck
Schüler: 5. Luis Mauersberger, 16. Lisa Maria
Weder
Jugend: 2. Felix Groß, 3. Max Zschocke, 4. Fe-
lix Zschocke, 7. Max Wabst, 11. Sebastian
Schmiedel, 15. Florian Weder
Junioren: 1. Philipp Kunz, 4. Valentin Schulz

Kraftsport
Erzgebirgspokal Bankdrücken
Einzelresultae der Starter des Annaberger KC
in kg: Yves Golda 145, Manfred Geipel 127,5,
Holger Grumpelt 130, Thomas Fischer 85

ERGEBNISSE

BURKHARDTSDORF — Mächtig gebro-
delt hat es am Samstag unterm Hal-
lendach, denn nicht nur sportlich
ging es auf dem Parkett zur Sache.
Überschattet wurde die Hallenkreis-
meisterschafts-Endrunde der Da-
men in der Burkhardtsdorfer Euro-
foam-Arena von der zwischenzeitli-
chen Disqualifikation der Damen
der zweiten Mannschaft des He-
rolder SV, da diese gegen die Stamm-
spielerregelung verstoßen hatte.

Auch wenn sich die Turnierlei-
tung mit ihrer Entscheidung bis
zum Ende der Vorrunde Zeit ließ, lag
im Finale der Fokus wieder auf der
Filzkugel. So lieferten sich die Spiel-
gemeinschaften (SpG) Mitteldorf/
Ehrenfriedersdorf und die Zwönitz/
Affalter als Endspielteilnehmer ei-
nen packenden Schlagabtausch.
Neun Minuten lang mühte sich die
Mitteldorf-Ehrenfriedersdorfer Uni-
on vergeblich. Und selbst nach dem
Führungstreffer durch Julia Kirsten
war die Partie für den derzeitigen Ta-
bellenführer der Erzgebirgsliga
noch nicht entschieden. 31 Sekun-
den vor dem Ende markierte Christi-
ane Ficker, die die Zwönitz/Affalte-
rer mit dem 1:0 gegen Lugau ins Fi-
nale geschossen hatte, den Aus-
gleich. Im anschließenden Neun-
Meter-Schießen setzte sich letztlich

dann doch der Favorit mit 4:2 durch.
„Die Torfrauen haben das Entschei-
dungsschießen und damit auch den
Ausgang des Turniers entschieden“,
kommentierte Mitteldorfs Abtei-
lungsleiter Michael Sommer. Mit
der siebenmal erfolgreichen Anja
Kirsten stellte sein Team auch die
beste Schützin.

Venusberg, das im Halbfinale
dem Turniersieger 0:2 unterlag,
blieb auch im Spiel um Platz 3 chan-
cenlos: 1:4 gegen den Lugauer SC.
Vielleicht, weil die FVV-Ladies nach
der Gruppenphase eine Sonder-

schicht einlegen mussten. Da alle
Herolder Partien 0:2 gewertet wur-
den und im direkten Vergleich mit
dem SV Tirol Dittmannsdorf/Witz-
schdorf ein 1:1 stand, wurde ein Du-
ell vom Neun-Meter-Punkt notwen-
dig. Dieses entschieden die Venus-
bergerinnen für sich.

Erzgebirgsliga-Staffelleiterin Ja-
net Nitschke hatte interveniert, da
sie im Herolder Team fünf Landesli-
gaspielerinnen ausgemacht hatte.
Turnierleiter Ullrich Marks änderte
daraufhin die Wertung. „Wir hatten
den Passus in der Wettkampford-

nung übersehen. Es waren aber nur
Mädels dabei, die zwar in mehr als
der Hälfte der Landesligaspiele ein-
gesetzt wurden, aber oft nur als Ein-
wechslerin“, verteidigte sich He-
rolds Trainer Ronny Böhm. Anhand
der Vorrundenresultate schien dies
nachvollziehbar. Denn neben ei-
nem 0:1 gegen Lugau, gab es gegen
Tirol ein 1:1, gegen Venusberg ein
1:0. Böhm: „Eine Alternative wäre
gewesen, gar nicht erst anzutreten.“
Diesen Weg wählte der SV Olbern-
hau, der am Samstagvormittag aus
Spielerinnenmangel zurückzog.

Die Fußballerinnen der
Gemeinschaft Mitteldorf/
Ehrenfriedersdorf haben
sich am Samstag in Burk-
hardtsdorf bei der Hallen-
endrunde klar durchge-
setzt. Derweil sorgte das
Team des Herolder SV für
reichlich Diskussionsstoff.

Freiluft-Spitzenreiter zeigt auch
unterm Hallendach sein Können

VON THOMAS KAUFMANN

Andrea Nestler vom TSV Schlettau (gelb) versucht in dieser Szene vergeblich, Nadja Drechsel von der SpG Mitteldorf/
Ehrenfriedersdorf den Ball abzujagen. Schlettau unterlag dem späteren Turniersieger 0:3. FOTO: ANDREAS TANNERT

ANNABERG-BUCHHOLZ — Die Hand-
ballerinnen des HC Annaberg-Buch-
holz liegen in der Bezirksliga in Lau-
erstellung. Die Kreisstädterinnen
gewannen am Sonntag beim Zwei-
ten Chemie Zwickau II 21:20, blei-
ben aber drei Punkte hinter Spitzen-
reiter HV Chemnitz III.

Dabei waren die Vorzeichen alles
andere als gut. Spielertrainerin Jen-
ny Constein musste kurzfristig auf
Anja Strasdat und Dana Löscher ver-
zichten. Trotzdem begann ihre Sie-
ben druckvoll. Beide Teams lieferten
sich von Beginn an einen offenen
Schlagabtausch. „Es ging hin und
her, mit Fehlern auf beiden Seiten“,
sagte Constein. Beim Halbzeitstand

von 10:10 lobte sie ihre Mannschaft
in der Kabine. Und ihre Worte beflü-
gelten die Gäste. Annaberg zog auf
14:10 davon. Doch die Westsächsin-
nen gaben sich nicht geschlagen,
kämpften sich wieder heran. Bei den
Kreisstädterinnen flatterten plötz-
lich die Nerven. Constein übernahm
Verantwortung und traf zum 18:18-
Ausgleich. Schließlich stellte Mela-
nie Höppner mit einem Doppel-
schlag die Weichen auf Sieg. Lobens-
wert die Leistung von Torhüterin
Nadine Werner. Sie wehrte mehr als
50 Prozent der Würfe ab. (rickh)
HC Annaberg-Buchholz: Werner; Mauer 2,
Sonnemann 2, Schönherr, Müller, Höppner 2,
Görg, Constein 8/2, Haubold 6, Martin 1

Damen entführen Zähler
beim Tabellenzweiten
Handball, Bezirksliga: Annaberg gewinnt in Zwickau

ANNABERG/THUM — Während die
Thumer Tischtennisspieler den
Spitzenvergleich der 1. Bezirksliga
bei Germania Werdau 6:9 verloren,
hat sich der TTC Annaberg eine Eta-
ge tiefer schadlos gehalten. Er ge-
wann das Kreisderby deutlich.

Die Thumer gerieten in den Dop-
peln in Rückstand, rannten stets
hinterher. Drei TTV-Spieler blieben
ganz ohne Erfolg. Nur Spitzenmann
André Thibaut und Mario Hauswald
konnten jeweils doppelt punkten.
Dadurch, dass Werdau alle Zähler
im letzten Paarkreuz holte, kam es
nicht mehr zum Entscheidungsdop-
pel. Der TTV überwintert so mit 10:8
Punkten auf dem 4. Tabellenplatz.

Im Altkreis-Derby der 2. Bezirks-
liga hat Tabellenführer Annaberg
Handwerk Tannenberg 13:2 abgefer-
tigt. Die Kreisstädter gingen 8:0 in
Führung, bevor Christian Bauer den
ersten Zähler für die Gäste erkämpf-
te. Auch danach gingen fast alle Par-
tien in drei Sätzen an den TTC, bevor
Christian Bauer einen weiteren Eh-
renzähler für die Gäste gewann. Tan-
nenberg muss mit dem drittletzten
Platz in der Abstiegszone überwin-
tern. Der TTC Annaberg hingegen
thront mit 18:0 Punkten und drei
Zählern Vorsprung auf den Zweiten
Stollberg an der Spitze. (tle)
TTC Annaberg: Wunderlich 2,5, Schreiter 2,5,
Nimtz 2,5, Sywall 2,5, Bergelt 1,5, Stier 1,5

Annaberger gehen ohne
Verlustpunkt in die Pause
Tischtennis, Bezirksliga: Tannenberg unterliegt 2:13

NORDISCHE KOMBINATION

Geyersche starten
in Bayern ordentlich
RASTBÜCHL — Bei den ersten beiden
Wettkämpfen im Deutschland-
pokal der Nordischen Kombinierer
sind die Geyerschen Starter im baye-
rischen Rastbüchl gut in die Saison
gestartet. Am ersten Tag belegten
Terence Weber und Philipp Mauers-
berger nach dem Sprung von der
74-Meter-Schanze und 10 Kilome-
tern in der Loipe die Plätze 5 und 6 in
der Jugend 17. Am zweiten Tag lief
es für beide noch besser. Terence lan-
dete nach einem tollen Sprung und
dem 5-km-Lauf auf dem Bronzerang,
Philipp verbesserte sich auf Platz 5.
Lukas Fischer belegte an beiden Ta-
gen den elften Rang. Philipp Wagner
konnte wegen einer Verletzung
nicht antreten. (ja)

BANKDRÜCKEN

Rang sechs beim
Erzgebirgspokal
LAUTER — Unter acht Mannschaften
haben die Annaberger Bankdrücker
beim Erzgebirgspokal den 6. Platz
belegt. 38 Athleten waren in Lauter,
wo der Wettstreit mit Bravour aus-
gerichtet wurde, an den Start gegan-
gen. Am stärksten präsentierten
sich die Männer von Rotation Lan-
genbach. Sie gewannen den Pokal
vor Kraftsport Lauter 1 und Erz-
gebirge Aue 1. Danach folgten die
Kraftsportfreunde Stöckigt 1, vor
Kraftsport Lauter II, dem Anna-
berger KC, Stöckigt II und Erzgebir-
ge Aue II. (yg) Ergebnisse

KEGELN

Anschluss ans
Vorderfeld verloren
EHRENFRIEDERSDORF — Die Keglerin-
nen des BSV Ehrenfriedersdorf hat-
ten gehofft, daheim einen Turnier-
sieg als Jahresabschluss feiern und
somit den Abstand zur Tabellenspit-
ze verringern zu können. Aber dies
gelang ihnen nicht. Im Gegenteil,
nur den abgeschlagenen Tabellen-
Letzten konnten sie diesmal hinter
sich lassen, obwohl Sonja Walther
mit 425 Kegeln das drittbeste Einzel-
ergebnis aller Spielerinnen erzielte.
Allerdings passierte in der Tabelle
nicht viel, alle Positionen blieben
gleich, lediglich die Abstände haben
sich verändert. (tj) Ergebnisse

FUSSBALL

Kreisligisten ziehen
in nächste Runde ein
ANNABERG-BUCHHOLZ — Die Fußball-
kreisligisten TSV Schlettau und
ESV Buchholz haben die Zwischen-
runde der Hallenkreismeisterschaft
erreicht. In der Vorrundengruppe 2
verwiesen sie die Vertretungen von
Raschau-Markersbach, Mildenau,
Bärenstein und Königswalde II/Ge-
yersdorf auf die weiteren Plätze. Die
Schlettauer setzten sich mit fünf
Siegen souverän durch. Buchholz
machte nach zwei Niederlagen zu
Turnierbeginn erst im letzten Spiel
das Weiterkommen perfekt. (rickh)

NACHRICHTEN

GELENAU — Mit 134 Startern ist die
Teilnehmerzahl beim Nikolaus-
Sportfest des LV 90 Erzgebirge am
Samstag zwar etwas geringer ausge-
fallen als in den vergangenen Jah-
ren. Allerdings lag dies laut Mitorga-
nisator Rolf Kohlmann allein am
Wetter. „Wegen verschneiter Stra-
ßen und einiger Erkältungen sind
nicht alle der gemeldeten 170 Nach-

wuchssportler gekommen“, erklärt
der Trainer, nach dessen Angaben
sich der Wettkampf trotzdem be-
währte. Während die Kinder ihre
Grenzen ausloteten und sich über so
manche Leckerei freuen konnten,
hatten die Verantwortlichen die
Chance, Talente zu sichten.

Dominiert wurde der aus den
Disziplinen Sprint, Dreierhopp, Me-
dizinballschocken und Rundenlauf
bestehende Vergleich wieder von
den Lokalmatadoren. Die Gelenauer
stellten 6 der 14 Klassenseiger. Laut
Kohlmann kein Wunder, denn mit
Lehrerin Anett Kretschy engagiert
sich an der Gelenauer Pestalozzi-
Grundschule eine ehemalige LV-90-
Athletin für den Sport. Doch auch
viele Starter aus dem Stollberger
Raum überzeugten. Für die Zscho-

pauer war Leni Hübler vorn dabei.
„Ich will schneller werden als meine
Schwester“, erklärt die Neunjährige
ihren Ehrgeiz. Deshalb ist Schwim-
men nicht mehr ihr einziges Hobby.
Mit dem Sieg im Sprint stellte die
Drittklässlerin am Samstag ihr Kön-
nen unter Beweis. Doch auf Kohl-
manns Zettel steht sie schon länger.
Seit knapp zwei Jahren ist Leni Hü-
bler bereits für den LV 90 aktiv.
DIE SIEGER der Altersklassen
W 5: Annalena Hess (Cunersdorf); M 5: Arno
Börner (Gelenau); W 6: Sophie Wetzel (E’dorf);
M 6: Richard Müller (Gel.); W 7: Sophie Rein-
hardt (Dörnt.); M 7: Steven Freund (Gel.); W 8:
Svenja Koban (Gornsdorf); M 8: Bruno Börner
(Gel.); W 9: Larissa Stiehler (Stollb.); M 9: Ste-
ven Richter (Gel.); W 10: Antonia Melzer (Mil-
denau); M 10: Tim Dietz (Jahnsd.); W 11: Sally
Sieber (Gornsd.); M 11: Karl Fleischer (Gel.)

134 Kinder waren beim
Nikolaus-Sportfest des
LV 90 Erzgebirge am
Start. Vor allem die
Gelenauer überzeugten.

Lokalmatadoren dominieren

VON ANDREAS BAUER

Auch beim Medizinballschocken gab Leni Hübler im Gelenauer Sportareal
„Erzgebirgsblick“ alles. Die große Stunde der neunjährigen Zschopauerin
schlug allerdings im Sprint, als sie ihren Lauf gewann. FOTO: ANDREAS BAUER
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